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win-win für Alle! ist ein ESF-Projekt der 

fünf Diözesan-Caritasverbände in NRW, 

welches das Ehrenamtsmanagement und 

das neue Berufsprofil der Ehrenamtskoor-

dinatorin / des Ehrenamtskoordinators als 

Herausforderung aufgreifen, weiterent-

wickeln und in den Diensten und Einrich-

tungen der Caritas in NRW etablieren wird. 

Sind Sie interessiert an einer Ausbildung 
und aktiven Mitarbeit als Ehrenamtskoor-
dinatorin / Ehrenamtskoordinator in Ihrer 
Organisation? Dann sprechen Sie mit der 
Leitung Ihrer Organisation / Einrichtung 
über die Möglichkeit der Teilnahme!

Denken Sie, dass es an der Zeit ist, 
in Ihrer Einrichtung ein professionelles 
Ehrenamtsmanagement einzuführen? 

Entweder weil Ihre Einrichtung schon viele 

Ehrenamtliche hat, jedoch die Zusammen-

arbeit mit diesen Freiwilligen optimiert 

werden könnte? Oder um einen grund-

legenden Aufbau mit Gewinnung und 

Begleitung zu gewährleisten?

Dann haben Sie jetzt die Chance!

Wir bieten Ihnen die Möglichkeit zur 

Auseinandersetzung mit den Grundlagen 

eines zeitgemäßen Ehrenamtsmanage-

ments sowie eine qualifizierte Ausbildung 

zur Ehrenamtskoordinatorin / zum Ehren-

amtskoordinator.



win-win für Alle!

Wir freuen uns darauf, mit Ihnen 

gemeinsam die Weichen für neue 

Perspektiven und Möglichkeiten in 

den Diensten und Einrichtungen 

der Caritas in NRW zu stellen.

Enger Praxisbezug

Um die Theorie praxisgerecht zu begleiten und 

die methodische Vorgehensweise zu unterstützen, 

sollten Sie während der Ausbildungszeit an einem 

eigenen Projekt arbeiten. Dabei können z. B. 

folgende Themen / Aufgaben im Fokus stehen:

	� Aufbau und Etablierung eines Ehrenamtsmanage-

ments in Ihrer Einrichtung oder 

	� Gewinnung, Förderung und Qualifizierung ehrenamt-

licher Mitarbeiter / innen in der eigenen Organisation

	� Erarbeitung von Aufgaben- und Suchprofilen

Bei erfolgreicher und kontinuierlicher Teilnahme 

und Mitarbeit kann die Ausbildung zur Ehrenamts-

koordinatorin / zum Ehrenamtskoordinator mit einem 

Caritas NRW-Zertifikat bescheinigt werden.

Für die Teilnahme benötigen wir:

	 Ihre Bewerbung 

	 die Zustimmung Ihres Arbeitgebers zur Teilnahme

	 Skizze einer ersten Projektidee für Ihre Organisation

	� Bescheinigung der Freistellungskosten durch den AG

Die Bewerbungen werden nach folgenden 

Kriterien berücksichtigt: 

1.	 Reihenfolge des Eingangs 

2.	 TN-Plätze der jeweiligen Diözese 

3.	 Gruppenzusammensetzung

Kosten: Teilnahmegebühr und Übernachtungskosten 

sind inklusiv. Verpflegungs- und Reisekosten sind von 

den Teilnehmer / innen zu tragen.

Bewerbungen sind zu richten an:

Siehe Absender auf der Rückseite des Flyers

Anmeldeschluss: 31. Mai 2011

Inhalte

	� Grundwissen zu Ehrenamt /  

bürgerschaftlichem Engagement

	� Gewinnung ehrenamtlicher  

Mitarbeiter / innen für Aufgaben  

in der Gesundheitshilfe

	� Erwartungen und Motivationen

	� Ihre Rolle als Ehrenamtskoordinator / in  

in einem Krankenhaus / einer Reha-  

Einrichtung 

	� Konzeption und Umsetzung des  

individuellen Ehrenamtsmanagements  

bezogen auf Ihre Einrichtung

	� Kooperation zwischen hauptberuflichen 

Mitarbeitern und ehrenamtlich Engagierten

	� Formen der Anerkennung und Wert- 

schätzung im freiwilligen Engagement

	� Grundlagen und Perspektiven 

	 zum Ehrenamt in der Caritas

	� Mehrwert und Herausforderungen

	� Implementierungsstrategien in 

	 Einrichtungen der Gesundheitshilfe

Die Ausbildungsinhalte werden dem Bedarf 

und Wissensstand der jeweiligen Kursgruppe 

und den persönlichen Erfahrungen der 

Teilnehmerinnen und Teilnehmer angepasst. 

Die Kurse richten sich insbesondere an Mit- 

arbeiterinnen und Mitarbeiter aus sozialen 

und pädagogischen Berufen: Dipl.-Sozial-

arbeiter / innen, Dipl.-Sozialpädagogen, 

Erzieher / innen und erfahrene Pflegekräfte, . . .

Ehrenamtskoordination im Krankenhaus

Das Ehrenamtsmanagement gewinnt zunehmend an Bedeutung 

im Bereich der Sozialwirtschaft, so auch in der Gesundheitshilfe. 

Das Aufgabenfeld Ehrenamtskoordination ist dabei von prägen-

der und entscheidender Bedeutung. Ehrenamtskoordinator / innen 

gestalten die Schnittstellen nach innen und außen sowie zwi- 

schen den verschiedenen Gruppen der Beteiligten: Patienten; 

Pflegekräften; Ehrenamtlichen; Angehörigen; ... . Im Rahmen des 

Projektes win-win für Alle! werden Fortbildungskurse für Ehren-

amtskoordination angeboten. Diese Ausschreibung richtet sich an 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus dem Arbeitsfeld der statio- 

nären Gesundheitshilfe (Krankenhäuser, Reha-Einrichtungen, ...).

Umfang:	 12 Tage (6 Blöcke à 2 Tage / inkl. Exkursion)

Kursgruppe: 	 20 TN (4 TN aus jeder Diözese)

Termine:	� 30. Juni - 1. Juli / 12.- 13. Sept. / 17.- 18. Nov. 2011 /

	 31. Jan.- 1. Febr. / 12.- 13. März / 7.- 8. Mai 2012

	 1. Tag jeweils 10.00 Uhr bis 20.30 Uhr

	 2. Tag jeweils 09.00 Uhr bis 16.30 Uhr

Tagungshaus: 	�Liudgerhaus, Münster

Trainer / in: 	 Heinz Janning (Option BE – Bremen)

	 Petra van den Brand (Projektberatung – Issum)


